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Musiker
freuen sich
über Beifall

langenhagen. Die Langenha-
gener Akkordeonfreunde blicken
mit Stolz auf das vergangene Jahr
zurück. Besonders liegt den Ak-
kordeonfreunden die Ausbildung
ihres Nachwuchses amHerzen. So
befinden sich zurzeit 33 aktive
Kinder bei den Akkordeonfreun-
den, wovon 16 im Kinder- und Ju-
gendorchester Happy Kids spielen
und bereits Konzerte bestreiten.

Schon am Anfang des Jahres
wurden auf Übungsfreizeiten, un-
ter anderem in Eckernförde, flei-
ßig für das Sommerfest und den
Tag der offenen Tür sowie für das
Kulturfestival geprobt. Der Verein
arbeitet aktiv an der Unterstüt-
zung des Kinderheimes Kiran im
Nepal mit. Dort werden Waisen-
kinder aufgenommen und in ei-
ner eigenen Schule unterrichtet.

Ein besonderes Highlight war
das Jahreshauptkonzert, das in der
Aula des Schulzentrums stattfand.
Dort stand der Nachwuchs der
Langenhagener Akkordeonfreun-
de auf der Bühne und erhielt reich-
lich Applaus.

Zur Weihnachtszeit waren die
Akkordeonfreunde ausgebucht.
Zunächst durch die vereinseigene
Weihnachtsfeier, aber auch durch
Konzerte wie das in der bis auf den
letzten Platz besetzten Elisabeth-
Kirche. Dort unterhielt das Or-
chester Con Brio das Publikum
zum Weihnachtsmarkt mit weih-
nachtlichen Liedern wie „Sleigh
Ride“ aber auch mit Klassikern
wie „Air“ von J.-S. Bach. Vive l’ac-
codeon und rondo d’accord unter-
hielten zudem die zahlreich er-
schienenen Zuhörer in der Lieb-
frauengemeinde mit einem Weih-
nachtsprogramm, das zum Träu-
men und Mitsingen veranlasste.

Wer Lust hat, Akkordeon zu
spielen oder zu lernen, ist bei den
Proben des Orchesters, des En-
sembles oder des Seniorenorches-
ters willkommen. Auch musikali-
scher Früherziehung gehört zum
Angebot. Nähere Informationen
gibt es unter Telefon (05 11)
73 15 32.

Akkordeonfreunde
fördern Nachwuchs

Triathlonsparte in Planung
Isernhagen. Der 2005 gegrün-
dete Schwimmclub Altwarmbü-
chen hat sich zum Neujahrsemp-
fang getroffen. „Wie in vielen
Ehen“, stellte der Vereinsvorsit-
zende Eckhard Bade fest, „war es
ein verflixtes siebtes Jahr“. Obwohl
der Verein – nicht zuletzt durch
die Einstellung eines hauptamtli-
chen Trainers – sportlich sehr gut
dasteht, ist er mit den Mitglieder-
zahlen nicht zufrieden.

„Abgesehen davon hat sich all-
gemein eine gewisse Gleichgültig-
keit breit gemacht, und die Exis-
tenz des Hallenbades und des
Schwimmclubs werden als selbst-

verständlich wahrgenommen“,
sagte Bade. Es sei deutlich gewor-
den, dass für ein Überlebenskon-
zept Ergänzungen in der gegen-
wärtigen Aufstellung notwendig
sind. Dies sei auch mit Blick auf
die Verpflichtung des SC als
Hauptgesellschafter in der Hallen-
bad Isernhagen Betreiber GmbH
notwendig, sagte Bade.

Der Verein will neue Wege ge-
hen. Unter anderem ist die Grün-
dung einer Triathlonsparte ge-
plant. Ziel ist, neuen Triathlon-
Mitgliedern das Schwimmen, Rad-
fahren und Laufen zu ermögli-
chen und ihnen eine Basis zu ge-

ben, die für den Wettkampfsport
der Triathleten erforderlich ist.
Dazu zählt auch die Integration
des SC in alle notwendigen Ver-
bandsebenen des Triathlon und
die damit verbundenen offiziellen
Meldeebenen für diesen Wett-
kampfsport. Die drei Sportarten
können in Altwarmbüchen auf-
grund der vorhandenen Infra-
struktur (Altwarmbüchener See
und Umgebung) angeboten wer-
den.

In welcher Trainingsgruppe be-
ziehungsweise zu welcher Zeit im
Hallenbad geschwommen werden
kann, käme auf das persönliche

Können des Einzelnen an. Eine
spezielle Ausbildung einzelner
Athleten mit schlechterer
Schwimmgrundlage soll geleistet
werden.

Der SCA setzt ihre Erwartung
an einen Gewinn neuer Mitglieder
nicht zu hoch an. „Wir werden die
geplante Abteilung behutsam auf-
bauen müssen. Ziel bleibt es aber,
den Schwung aus einer solchen
Konstellation zu nutzen und das
nächste, dann sechste Altwarmbü-
chener Outdoorschwimmen als
Kombination mit dem ersten Alt-
warmbüchener Triathlon im Som-
mer 2013 anzubieten“, so Bade.

Schwimmclub Altwarmbüchen will 2013 neue Wege gehen und Mitglieder gewinnen

Senioren
trinken Kaffee
scherenBosTel. Der nächste
Seniorennachmittag in Scheren-
bostel findet am Dienstag, 22. Ja-
nuar, von 14.30 bis 16.30 Uhr im
Drei-Dörfer-Treff am Fuhrenkamp
statt. Weitere Informationen zu
den gemütlichen Klön- und Kaf-
feestunden gibt Marianne Eibl un-
ter Telefon (0 51 30) 81 41.

Isernhagen
ermittelt Könige
Isernhagen. Die Schützenge-
sellschaft Isernhagen H. B. ermit-
telt am Freitag, 25. Januar, ihre
Winterkönige. An diesem Tag wird
auch der Gewinner des Gründer-
pokals ermittelt. Beginn ist um 19
Uhr im Vereinsheim an der Bahn-
hofstraße 15.

Die Teilnehmer der neujahrswanderung des Vereins Internationale Begegnungen freuen sich über die landschaftlich schöne strecke.

IBI-Neujahrswanderung verbucht eine Rekordbeteiligung
Isernhagen. Schwein gehabt“ –
Das konnten die Teilnehmer der
Neujahrswanderung des Vereins
Internationale Begegnungen
Isernhagen (IBI) gleich im doppel-
ten Sinne sagen: Zum einen hatte
sich gerade rechtzeitig das trübe

Wetter mit Dauernieselregen ver-
abschiedet. Zum anderen über-
reichte Christa Böttcher den Neu-
jahrswanderer gleich zu Beginn
am Treffpunkt an der Kirche St.
Marien in Isernhagen N. B. kleine
Glücksschweine aus Lebkuchen.

Dazu gab es wärmenden Punsch.
Die Wanderroute der rund 50 Teil-
nehmer begann an der Tiefen Trift
in Isernhagen F. B., führte durch
die Isernhagener Feldmark und
endete wieder am Ausgangspunkt,
der Kirche in Isernhagen K. B.

Beim anschließenden Grün-
kohlessen im Gasthof Dehne be-
dankte sich Vereinsvorsitzender
Manfred Möller bei den Organisa-
toren. Das Ehepaar Böttcher hatte
die landschaftlich schöne Route
ausgearbeitet.

Zahlreiche sportabzeichen verliehen
resse. Beim SV Resse haben 2012
insgesamt 40 Kinder, Jugendliche
und Erwachsene ihr Sportabzei-
chen erfolgreich abgelegt. Mit den
Übungsleiterinnen wurden auf
dem Sportplatz, auf dem Schulhof
und im Spaßbad Mellendorf die
DisziplinenLaufen,Werfen,Sprin-
gen und Schwimmen trainiert und
abgenommen.

Für die Abnahme einiger Dis-
ziplinen kamen die Erwachsenen
und älteren Jugendlichen aus Res-
se auf die Sportanlage des Mellen-
dorfer TV. Karl-Heinz Gottschalk,
Stützpunktleiter des Deutschen
Sportabzeichens in der Wedemark

und sein Team, unterstützten die
Aktion.

Unter den Teilnehmern befan-
den sich auch drei Familien, die
gemeinsam Sportabzeichen ableg-
ten. Erstmals nahm eine komplet-
te Fußballmannschaft, die D-Ju-
gend der Jugendspielgemeinschaft
Wedemark, an der Abnahme des
Sportabzeichens teil. Der Vorstand
des SV Resse war stolz auf das En-
gagement seiner Sportler und gra-
tulierte ihnen herzlich.

Auch 2013 wird der Sportverein
Resse wieder die Abnahme des
Sportabzeichens ermöglichen. Ter-
mine sind jeweils montags in der

Zeit von 17 bis 18 Uhr auf der
Sportanlage des Resser Vereins
und auf dem Schulhof der Grund-

schule Resse: Am 6. Mai, 13. Mai,
27. Mai und 3. Juni sind ambitio-
nierte Sportler willkommen.

SV Resse gratuliert 40 Sportlern – Kinder, Jugendliche und Erwachsene beteiligen sich

Die
Teilnehmer
freuen sich
über ihre
Urkunden
für das sport-
abzeichen.


